
Von Albrecht Meyer

Deutsche Spielerinnen des  
PORSCHE Talentteams beeindrucken durch 

klare Siege

Bei dem erstmals mit 25.000 US$ dotierten 
ITF-Damen-Weltranglisten-Turnier auf dem 
Clubgelände des TC Bierstadt begannen für 64 

Spielerinnen am gestrigen Sonntag, 28.4. pünktlich um 
09:00 Uhr die ersten Matches der bis Montag dauernden 
Qualifikationsrunden.

Die vorwiegend jungen Spielerinnen aus insgesamt 
24 Nationen mußten sich warm anziehen, denn die äu-
ßeren Bedingungen mit nur +8°Celsius unter bleigrau-
em Himmel ließen nicht nur die knapp 100 Zuschauer 
frösteln.

Die zumeist mit langärmeligen Trikots, dünnen 
Vestons und bis an die Knöchel gehenden Leggins 
angetretenen zukünftigen Stars des internationalen 
Tennis-Circuits kamen dennoch schnell in ihren Spiel-
rhytmus und boten auf den 6 Sandplätzen rasantes 
Tennis von Weltklasseformat.

Und von den 19 für Deutschland startenden Spielerin-
nen setzten vor allem Antonia LOTTNER und Anna ZAJA 
aus dem PORSCHE Talentteam durch klare Siege erste 
Akzente. Und als im Laufe des Nachmittags erstmals 
wärmende Sonnenstrahlen die dunkle Wolkendecke 
durchbrachen, hatten 6 weitere deutsche Spielerinnen 
(Verena SCHMID, Nina ZANDER, Yana MORBERGER, Si-
na HAAS, Natalie PROESE und die Wiesbadenerin Alina 
HOELZEL) die 2. Qualifikationsrunde am Montag, 29.4. 
erreicht. 

Zur Freude der Veranstalter setzte sich Anna DA-
LININA, die 17-jährige Überraschungs-Siegerin des 
Vorjahres aus Kasachstan in einem hart umkämpften 

3-Satz-Sieg gegen die sympathische Mannheimerin 
Laura SCHAEDLER durch. Und als der Publikums-Lieb-
ling von 2012, Katharina LEHNERT im vorletzten Match 
des Tages nach einem klaren 2-Satz-Sieg den Centre-
Court verliess, konnte sich Turnierdirektor Rolf SCHMID 
mit dem Start in das Turnier zufrieden zeigen. ‚Das Ni-
veau fast aller Matches ist hochklassig, und wenn sich 
das Wetter jetzt auchnoch von der sonnigen Seite zeigt, 
dann werden sich unsere Erwartungen hinsichtlich der 
täglichen Zuschauerzahlen auch erfüllen. Dies gilt vor 
allem für den Maifeiertag am Mittwoch, wenn nach dem 
Jazz-Frühschoppen um 13:oo Uhr die Matches der 2. 
Hauptrunde beginnen.’

Spannende Auftaktmatches zum Start der 
Wiesbaden Tennis Open 2013 
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Antonia Lottner (GER) :  
Yvonne Neuwirth (AUT) = 6:1; 6:1

Für die Nr.1 der deutschen U16-
Juniorinnen-Rangliste, der 15-jähri-
gen Antonia LOTTNER (Düsseldorf) 
begann das Turnier nach Maß. Das 
hoch aufgeschossene Nachwuchs-
talent fegte im ersten Match des 
Tages die junge Österreicherin 
Yvonne Neuwirth mit einem 6:1; 
6:1-Sieg binnen 45 Minuten förmlich 
vom Platz.

Mit wuchtigen Aufschlägen und 
präzisen Vorhandschlägen in die 
Ecken dominierte die jüngst in das 
PORSCHE Talentteam berufene 
Spielerin von Beginn an das Match. 
– Nach Aussage ihrer mitgereisten 
Mutter soll sich Antonia in den Qua-
lifikationsrunden noch mehr Spiel-
praxis erwerben, um bei engeren 
Matches die Oberhand zu behal-
ten. Die ihr vom Deutschen Tennis 
Bund angebotene Wildcard für das 
Hauptfeld hat sie aus diesem Grun-
de bewusst abgelehnt.

Anna ZAJA (GER) : Kristin Vivien 
REEHSE (GER) = 6:0; 6:1

Für Anna ZAJA, die Spitzen-
spielerin des TSC Lorch, sollte das 
Match gegen Kristin REEHSE, die 
hessische Vize-Meisterin U-18, ein 
erster Test ihrer Form sein. Zu dem 
Match auf Centre Court 1 hatten 
sich am frühen Nachmittag knapp 
100 Zuschauer eingefunden, die bei 
Sonnenschein das zu Beginn von 
langen Ballwechseln geprägte Spiel 
mitverfolgten. Nach einem frühen 
Break spielte dann aber nur noch 
die ebenfalls zum PORSCHE Ta-
lentteam zählende Anna ZAJA ihre 

Klasse aus. Mit wuchtigen Vorhand-
schlägen in die Rückhandecke liess 
sie ihrer athletischen Gegnerin nicht 
den Hauch einer Chance.

Nach knapp 75 Minuten verliess 
Anna Z. mit einem strahlendem Lä-
cheln den Platz, und alles lässt nach 
dieser Leistung darauf schliessen, 
dass sie sich bei den WTO ganz weit 
nach vorne spielen wird.

Anna DALININA (KAZ) : Laura  
SCHAEDER (GER) = 6:4; 1:6; 6:3

Nach ihrem Überraschungssieg 
von 2012 stellt sich die sympathi-
sche Moskowiterin Anna Dalinina 
(sie startet für Kasachstan) erneut 
dem Wiesbadener Publikum vor.

Obwohl sie mittlerweile auf 
Rang 351 der Weltrangliste steht, 
muß sie sich wie im Vorjahr in den 
Qualifikationsrunden durchsetzten, 
um im 32er-Hauptfeld starten und 
ihren Titel verteidigen zu können.
Mit harten Aufschlägen und langen 
Vorhandschlägen setzte sie von 
Beginn an die junge Mannheimerin 
Laura SCHAEDLER mächtig unter 
Druck, und ein Break reichte zum 
Gewinn des 1. Satzes. Doch Laura 
Sch. hielt vor ellem im 2. Satz dem 
Druck durch präzise Rückhand-
cross-Schläge stand, und gewann 
diesen völlig verdient mit 6:1. Sicht-
lich nervös geworden leiste sich 
Anna D. zu Beginn des 3. Satzes 
mehrere leichte Fehler, und nach 
dem 2:3- Zwischenstand schien sich 
eine kleine Sensation anzubahnen. 
Unter den Augen ihres als Ruhepol 
wirkenden Coaches kam dann aber 
Mitte des 3. Satzes ihrer knallharter 
Aufschlag wieder zurück, und das 

Blatt der Matchführung wendete 
sich zugunsten von A. Dalinina. 
Nach zwei Breaks zum 4:3 und 6:3 
holte sie sich nach knapp 2,5 Stun-
den Spieldauer verdient den Sieg.

Katharina LEHNERT (PHI) :  
Jil Nora ENGELMANN (GER) =  
6:3; 6:3

Im vorletzten Match des Tages 
setzte sich die Braunschweigerin 
Katharina LEHNERT, die in diesem 
Jahr für die Philippinen, dem Hei-
matland ihrer Mutter startet, gegen 
die mit einer Wildcard in die Quali-
fikation gekommene Jil-Nora Engel-
mann sicher mit einem 2-Satz-Sieg 
durch. Mit präzisen Returns nahm 
Katharina L. ihrer Gegnerin in bei-
den Sätzen mehrfach das Service 
ab, um dann mit ihrem gewohnt 
sicheren Vorhandspiel die Punkte 
zu machen.

Trotz der frühabendlichen Kühle 
spielte Katharina L. in einem far-
benfrohem sommerlichen Dress, 
für das Auge des Zuschauers immer 
wieder faszinierend zu betrachten.

Es ist zu hoffen, dass sich Katha-
rina L., die sich auf dem offiziellen 
Poster der WTO 2013 als Werbeträ-
gerin darstellt, die Hauptrunde im 
Turnier erreicht.

Bei dem angekündigten Sonnen-
wetter wird sie die Zuschauer wie 
im Vorjahr durch ihre persönliche 
Aura und ihr faszinierendes Spiel die 
Zuschauer in ihren Bann ziehen.

Text & Fotos:
Albrecht Mayer / Kommunikation & 
Öffentlichkeitsarbeit
Mobil: 01520-4771182
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1 Katharina Lehnert (Dauergast)
2 Anna Danilina (Vorjahressiegerin) 
3 Anna Zaja (Deutsches Talent)
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